
Telefonate mit Eltern
Beitrag von „kleiner gruener frosch“ vom 27. Januar 2008 14:37

Ich habe für die Schule eine Voice-over-IP-Nummer angelegt. Diese NUmmer ist allgemein
bekannt und wird von mir auch jederzeit und an jeden rausgegeben.
Die Nummer ist im Prinzip eine Wegwerfnummer. Sollte es zu nervigem, anonymen
Anrufverhalten kommen, lösche ich die Nummer. *schulterzuck*

Aber dies ist bisher nicht nötig.

Außerdem haben die Schüler und Eltern eine extra Mailadresse (schule@...) von mir
bekommen. Darüber können sie mich per Email erreichen.

Und meine ICQ-Nummer hat sich auch rumgesprochen. (Siehe mein Beitrag dazu im Forum
Schulthemen.de) 

Die einzige "Nichtwegwerfnummer", die auch im Umlauf ist, ist mein Handy.

Diese Möglichkeiten werden gelegentlich genutzt. Meistens kommt entweder eine Email von
den Eltern oder ein Anruf aufs Handy. Ist aber recht selten.

Und im Zweifelsfall sage ich mir: "So, ich habe jetzt Feierabend. Ich gehe NICHT ans Telefon."
Und lasse es klingeln. 

Kl. gr. Frosch

P.S.: ich gebe zu, dass ich nicht weiß, wie ich in 10 Jahren denke, aber derzeit wird die
umfassende Erreichbarkeit von den Eltern sehr gut bewertet (im Sinne der Zusammenarbeit)
und ich habe (Realschule) keine negativen Erfahrungen gemacht.

1https://www.lehrerforen.de/thread/16512-telefonate-mit-eltern/?postID=139369#post139369
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